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C^ubernial - Verlautbarungen.
3- ^23. (3) N r . 7071.^1006.

C u r v e n d e

des k. k. illyrischen Länder-Guberniums zu
Laibach. — Bestimmung der Tage, an wel-
chen die Pferdeprämien-Vcrtheilung für das
Jahr i85o in den Stationen deŝ  Laibacher
Gouvernements'- Gebietes vorgenommen wer-

den wi d. - M i t Bezug auf we allerhöchst
ausgesprochenen, und mtt Gubermal-Curren-
de vom 27. März v. I . , Zahl 679b, kund
gemachten neuen Pferdeprämien-Vertheüungös
Modalttaten wird hiemit zur öffentlichen Kennt-
niß gebracht, daß die Pferdeprämien-Ver-
theilung im Laibacher Gouvernementsgebiethe
für das Jahr i83o an folgenden Tagen, und
in folgenden Stationen statt finden werde. ^ -

A u s m a ß der P r ä m i e n
Anzahl der — - — - , — ,

mit Prämien "3 "3 ^
Datum der betheilt ^K - K - K Duka-

K r e i s Construction Prämienver- " ^ ^ " Z ^ A ^ H " " I "
theilung Hgst. Sou, ^ - « - «

L « Z 6 Z ^ Zu. »°"
pul len ^ ^ ^ w"̂

Adclsberg Adelsberg 5. May 1 6 1 20 1 iä 5 6 3o 64
Klagenfurt ^ ^lkermarkt 19. « 1 6 1 i3 1 b 5 5 25 ^ ^

t St. Veit 21. 1 6 1 i3 1 8 5 5 25 H
Villach' ^ ^ " 5 24. 'I 1 6 1 18 1 9 5 5 25 ^ ^

Neustadtl ^ I ^ ^ ^ g ^ ^ ' « 2 6 1 i3. 1 9 5 3 25 § ^ "
' a ck Nassenfuß 26. „ 1 6 1 20 1 12 5 6 Zo 62
Lalbach Krainburg 28. „ , 6 i 20 1 .ä 5 6 3o 64

' > . ^ . " vorangesetzten Preise concur-
nrenden Pferde müssen vollkommen dreljähria,
sonach nn ^ahre 1827 geboren, und von steu<
erysslchNgen Unterthanen bls zum dritten Jahre
erzogen seyn, welches auf dem Concursplafte
der Pram.en-Vcnhnlungscommisslon mtt gül-
t l ^ 'n bezlrksobng,el .chen Zeugnissen nachzu-
weisen kommt. — Pferde von Edelleuten und
Honoratioren sind zur Betheilung mit Pra^
ttnen nicht geeignet. Sowohl die von k. k Be-
schellern, als auch die von liccntirten Privat-
hengsten erzeugten Füllen haben auf die vor-
gedachten Pramten Anspruch; doch wird jenen
der Vorzug gegeben werden, welche von Aera-
nal-Beschellern ttdstammen. — Auf du höch-

sten oder höheren Prämien haben nicht aus-
schließend oder vorzugsweise die Hengste, son-
dern ohne Unterschied dcs Geschlechtes die von
der Commission als prciswürdlgst erkannten
Pferde Anspruch. — Die Eigenthümer con-
cursfahiger Pferde werden eingeladen, an den
obbestimmten Tagen und Orten sich mit ihren
Pferden einzusieden. Laibach am 1. April i83o.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Gouverneur. H

Joseph Edler v. Fö lsch, «
k. k. Hofrath. D

Leopo ld Graf v. W elsersheim b^
k. k. Gubernial-Rach.
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Z. 436. (2) N r . 8l83.

C o n c u r s - Ausschre i b u n g
zurWiederbesetzungder indcm Prouinzial-Gtraf-
hause zu Laibach in Erledigung gekommenen
Aufsehersstelle. — I m k. k. Provm;lal-Htraf-
hause zu Lalbach lst eine Aufsehersstelle in Er-
ledigung gekommen, mit welcher nebst der
freien Wohnung und der Ewllmontour, ein
sirer Gehalt von jährlich i5o st. M . M . ,
dann ein Natural-Deputat von jährlich sechs
Klafter Brennholz und 12 Pfund Unschlitt-
kerzen verbunden »st. — Dieses wird mlt der
Erinnerung zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß Jene, welche sich zu diesen Dienstposte,,
geeignet glauben / und sich darum zu bewer-
ben gedenken, in ihren dleßfalllqen gehörig zu
documentirenden Gesuche, nebst Geburtsort
Alter, bisheriger Beschäftigung und früherer
Dienstleistung vorzüglich zu erweisen haben,
daß Bittsteller sich im ledigen Giande befinden,
und daß dieselben Mit gute»- Moralität auch
eine gesunde und starke Lclbesbeschaffenheit ver-
binden , und der deutschen und krainenschen
Sprache kündig sind. — Die dleßfalllgen Com-
petenz. Gesuche sind bis 12. May l. I . bei
der Landesstelle zu überreichen. — Es wird ge-
wünscht, daß die Bittsteller sich wo möglich per-
sönlich be» der k. k. Proulnzlal« Sirafhaus-
Verwaltung zu Lalbach stellen, um ihre Dlen>-
ftesfahigkelt beurtheilen zu können. — Vom
k. k. illyrischen Gubernlum. Lalöach am 10.

Aprll i35a.
J o h a n n Nep . Freyherr v.

S p i e g e l f e l d ,
k. k. Gubernlal-Gecretar.

Z. 433. (2) Nr . / i g ^ i Z l ^ .
C o n c u r s , A u s s c h r e i b u n g

zur Besetzung der erledigten Postmelsterssteüe
zu S t . Mareln lm Neustadtler Krelse. — I n
Folge hohen Hofkammer - Decrcts vom 16.
März l. I . , Z. 8 /55 , wird zur Besetzung
des durch den Tod des Matthäus Bartelme,
in Erledlgung gekommenen Postdlenstes zu S t .
Mare ln , womit ein Gehalt uon 20a ft. und
der Genuß der Rlttgelder verbunden »st, ein
Concurs ausgeschrieben. — Diejenigen Ind i -
viduen, welche sich um diese Alelle bewerben
wollen, haben binnen sechs Wochen von ge-
genwärtiger Kundmachung a n , lhre gehörig
documenlirten Gesuche bel dieser Landesstelle
einzureichen. Die Bedlngmsse / nach welchen
der Dlenstvertrag mit demjenigen Individuum
abgeschlossen werden wird, welchem se»ner ^eit
der Postdienst zu Gt . Mareln zu Thell wird,
können bei der k. k. Oberpostverwaltung zu

Laibach eingesehen werden. — Vom s. k.
lllyrilchen Gubernium. Lalbach am 10. April
!6Z0.

J o h a n n N e p . Freyherr v.
S p i e g e l f e l d ,

k. k. Gubernial» Secretar.

Z. 446. (2) Nr . 774/^
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .

Der zum Professor der Anatomie am 3p-
ceum zu Klagenfuvt ernannte Oi-. Johann
Wagner, hat mittlerweile die Stelle eines ana-
tomlsch-pathologischen Prosectors und Custos
des pathologischen Museums im Wiener all-
gemeinen Krankenhause erhalten. — Für die
hierdurch erledigte Lehrkanzel der Anatomie am
Lyceum zu Klagenfurt, mit welcher ein Gehalt
von jährlichen 600 st. Ei M . verbunden ist,
wird daher zu Folge hohen Studien-Hofcom-
missions - Decretes vom 23. v. M . , Zahl
i563 , ein neuer Concurs am 10. Julius l. I .
zu Wien und Klagenfurt abgehalten werden.
— Es haben sonach diejenigen Individuen,
welche sich dieser Concursprüfung zu Klagen-
fUrt zu unterziehen gedenken, ihre gehörig
documentirten Gesuche am Tage vor der Prü- <
fung der Direction der medicinisch« chprurgi-
schen Gtudien zu Klagenfurt zu übergeben,
und sich dann über ihr Alter, Geburtsort,
Religion, S t a n d , zurückgelegte Studien,
etwa schon früher geleistete Dienste, sittliches
Betragen, und endlich ob und in welchem Gras
de sie mit den dermaligen Professoren des me-
dicinisch-chprurgischen Studiums zu Klagen-
furt verwandt oder verschwägert sind, auszue
weisen. — Vom k. k. illyrischen Gubernium.
Laibach am 10. April i83o.

. F r i ed r i ch Ritter v. K r e i z b e r g ,
k. k. Gubcrnial- Secretar.

Z. ä37- (2) Nr. 6904.
B e k a n n t m a c h u n g

des k. k. l l l y r . G u b e r n l u m s La ibach.
— Bey dem k. k. Fiscal- Amte zu Klagen«
fürt »st e»n, von Allerhöchst Seiner Majestät
für einen Concepts. Pracncanten bewilligtes
Ad ju tum, in Erledigung gekommen. Wel -
ches mit der Erinnerung zur allgemeinen
Kenntniß gebracht w i rd , daß Diejenigen , wcl»
che sich hierum m Comvetenz setzen wollen, ihre'
Gesuche bis 10. May l. I . , bey diesem Gu-
bernlum einzureichen, und sich über ihr A l l
ter, die vollendeten juridischen Studien, ih-
re bisher etwa schon geleisteten Dienste, ihre
Sprachkenntniß, und den moralischen Lebens,
wandet durch von ihren rs^ecuysn Vehör-
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den legal.sirte Zeugnisse auszuweisen haben
— Vom f. k. lllyrlschen Bandes - Guber-
MUM La.bach am l . Apr.l 18Z0.

Joseph Freyherr v. F l ö d n i q ,
k. k. Vubermal-Secrctar. "

f o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g ^
zur Wlederbesetzung der erledigten Benrks.nn,
m;ssärs', Richters- und Doma.nen-V wal ° ^ '
Stelle ln Lnje. — Bel dem l f " " " " t e r s -

und Doma.nen-V?rwal.ers-Btelle ? n ^ 7 '

Re.sepauschale »°n 2°° « « ^ . ^ " " « ' " n

verbunden, «ne entweder bor °!,^«» ? " '
gele.Ncr werden «uß. - D.'e C m ^ ^ ' " 5 " ^
ben ihre Gesuche , ä n g s t e . > « , ' ^ 7 ^ 7 ^

lb^ue?^^—^«',^
e.°n »««zuw.fcn und f o l gen^ü rkund , ^ :

l ie 0 ? » e s 1 ^ " ' ^ ' ° S'ud.enzeugn.sseüb»
° «orgeschr.ebenen,ui,d,sch.pol,t,sche„" S t u -
l l en ; 2ten« die W°hlfähigfe.t«-Decrete»us
°en Zweigen der Ei,minal- und E,o, l - IuNi , ,
^ " " °"« b°°.°°l'Nsch°n «ef t tz t^de, Zien«
t r d . ^ ^ " . " ^ ° «»»kommen« «enntmß

»,e 3'u«n,sse über chr moral.sche« und pf l "
we« «Ute« Betragen z Zten« d.e D,enfturtu„
den «der .hre b.eher ge!e,steten D,°nfte. -
Uewg-ns haben sie sich über ihr Vermögen
' " ^ , r " 3 " " »°rerw<ihnten D.enNcaut.o»"
" " ub den Umssand best,mmi «uszuspre

' K u n d m a c h n ^ ' ^ ? -

Zur Vornahme der Wass.^ ̂ .
Regulnung der Ausmun^. . " " " weqen
za-Baches w.rd m ^ a , 7 i ^ s ^radasch-

5 . 0 2 1 , dle Mmuendo. Versteigerung

am 26. d< M . Apri l , Vormittags um 9 Uhr
tn diesem Kreisamte abgehalten werden. —
Dlejmlgen, welche diese Bauten, welche in
Handlanger - Arbett, in Fuhren zur Verfüh-
rung des Erdreiches, dann m der Zlmmer-
mannsarbe.t und dessen Materiale bestehen,
zu übernehmen wünschen, werden bel diesee
Versteigerung zu erscheinen hiemtt eingeladen.
— Die Llcttationsbedmgmsse, dann das Vor-
ausmaß und die Baudevlse können übrigens
beldmem Krelsamte in den gewöhnlichen
Amtsftunden eingesehen werden. — K. K.
Krelsamt Lalbach am io. Apri l i33o.

Z. 4 2 , . ( ) ) Nr . 2i3/»)3529.
C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g .

Durch den Tod des Joseph Safran ist
Hieramts eine Krelsboten-Bedienstung , mit
welcher eine jahrliche Besoldung von löo fi.
und ein Kleidungsbeitrag von i 5 st. jährlich
verbunden »ft, erlediget worden. — Nachdem
zur Erlangung derlei Dlenssposten Inval iden,
welche in einer Aerarial-Versorgung fteyen,
berufen sind; so werden alle Jene, welche die-
sen Dlenssposten zu erlangen wünschen, auf-
gefordert, lhre e i g e n h ä n d i g geschriebenen
Gesuche bls 28. Apnl l. I . , be» diesem KreiZ^
amte einzureichen, und sich über dle Kenntnisse
der kramerlschen und deutschen Sprache, über
ihre Mora l i tä t , ihren gesunden und starken
Körperbaue und früher dem Gtaate geleistete
Dienste mit legalen Zeugnissen auszuweisen.

Vom L. k. Krelsamte Adelsberg den 7.
Apri l i63a.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 426. <3)

L i c i t a t i o n s - V e r l a u t b a r n n a
I n Folge der löbl. k. k. Landesbaudnec-

tlons-Anordnung vom 2. Avr i l l ^ N r
793, wnd zur Kenntniß gebrach^ daß über
dle, w der dleßjahrigen Conservations-Bau-
Versteigerungen mcht an Mann gebrachten
Zlmmermannsarbeiten und Materialien, neu-
erliche Licitation abgehalten wird.

Für die, an der Earlssadter Strasse des
Bezirkes Krupp, berechnet sich zusammen auf
einen Betrag von Z/5 fi. 20 kr«, am 27.
Apri l i 63o , in der ^ tad t Mott l ing.

W ^ u die Unternehmungslustigen mit der
Erinnerung vorgeladen werden, daß die Holz-
gattungen mit ihren Dimensionen und Bedmg-
niffen ln dieser Amtskanzlep sowohl, als bei
der betreffenden Bezirks-Obrigkeit Krupp Zu-r
Einsicht liegen.

K. K. Strassen-Commissariat NeuftaM
am 11. Avn l i35o.
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Z. äää. (2)
L i c i t a t l o n s - V e r l a u t b a r u n g .
Die hohe Landesstelle hat mit Verord-

nung, 660. 24. December v. I . , Z. 287I0,
die Erweiterung der Commerzial - Tnesterstrasse
im Orte Lukovitz, zu genehmigen befunden,
und die Herstellung dieses Gegenstandes im
Wege der Mmuendo-Versteigerung hintan-
zugeben anbefohlen. Die dicßfalligcn Arbeiten
bestehen in 5 l ° 1^ 0 " Eub. ^chuh Erdabgra-
bung; ä6° ^ ä " Eub. Klafter Erdanschüt-
tung ; 12" 5^ o"Cub. Klafter Strassengrund-
lage; 8" Z/ 4 " Cub. Klafter grober Strassen-
beschotterung; und 6" Z/ 4 " Cub. Klafter ober-
ster Beschotterung, wofür der buchhalterisch-ad-
justirte Betrag von 298 fl. ^3 kr. als Fiskal,
preis bei der dießfalligen, in der Amtskanzley
des k. k. Bezirkes Umgebung Laibachs am 19.
May, angenommen werden wird, und wozu Un-
ternehmungslustige hiemit eingeladen werden.

Von dem k. k. Strassen-Commissauate.
Laibach am i 5 . Apri l i33c».

Z. 427. (3)
K u n d m a c h u n g .

Zur Herstellung mehrerer Baureparationen
an den Wohn« und Wirtschaftsgebäuden der
Cameralherrschaft Lack wlrd>m Folge Verord-
nung der wohllöblichen k. k. Domainen-Ad-
nnnissratlun vom 7. d. M . / Z. 124 ) , am 5.
5. M . M a y , Vormittags um 9 Uhr, m der
hiesigen Amtskanzlcy dle Mmuendo-Verftet-
Zerung abgehalten werden^

Die Ausrufeprelse der dießfalligen Arbei-
ten und Materialien sind folgende:
2.) Maurerarbeit . . . . H l fi. 5g kr.
ti.) dto. Materlale . . . 67 „ i 5 „
0.) Steinmetzarbeit . . . ic> „ — „
<H.) Zlmmermannsarbeit . . 80 „ 55 „
<?.) dio. M a t e r i a l e . . . . 178 „ ^7 ,,
f.) Tischlerarbeit . . . . 74 „ 28 „
H.) Schlosserarbeit . ; . 97 „ 4c» ,,
i i .) Hafnerarbeit . . . . 24 „ — ^
?.) Glaserarbelt . . . . 78 „ ^2 „

I . . ) A n s t r e i c h e r a r b e i t . . . 3 9 „ 4 0 „
zusammen . . . 69) ft. 26 kr.

Diejenigen, welche die Lieferung dieser
Arbeiten und Materialien einzeln oder zusam-
men übernehmen wollen, werden bei dieser
Mlnuendo-Versteigerung zu erscheinen einge-
laden. Dle Licitatlonsbedingniffe, Vorausmaß
und Bauplan können zu den gewöhnlichen
Amtsssunden taglich hier eingesehen werden.

Vn-walNlngsgnU Lack am 10. April i63o.

Z. 429. (2)

C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g .

Auf der k. k. Stiftungsfonds - Herr-
schaft Wolkersdorf in Oesterreich unter der
E n n s , V . U. M . B . , ist dieVerwaltcrsstctte
mit einem jahrlichen baren Gehalte von Em-
tauscnd Gulden Conventions-Münze, einem
Holzdeputate von jährlichen 18 Klaftern har-
ter Scheiter, dem Genusse von beplausig drey
Joch Grundstücken, gegen mäßigen Z ins , und
der unentgeldllchen Wohnung un herrschaftli-
chen Schloß- Gebäude zu Wolkersdorf, in
Erledigung gekommen.

M i l dieser Dienstessielle ist der alsoglei-
che Erlag emer Caution von 1Z00 st. , und
die weitere Verpflichtung verbunden, gegen
den Bezug von jährlichen 104 Metzen Haber,
7Z Eenmcr Heu, 6 Schober Roggenstroh und
24 ft. E. M . un Gelde, zwey Dlenstpferde zu
halten, und mit solchen alle Gattungen Amts-
(Kallcsch) Fuhren unentgeldlich zu leisten.

Die Bewerber um diesen Dienstpostcn,
vor allem die staatsherrschaftlichen Quieszen-
ten, haben ihre Gesuche, die mit glaubwürdi-
gen Urkunden über ihre Moralität und zeit-
herige Dienstleistung, dann mit den Fahig-
keits-Decreten für das Civi l-und Kriminal-
nchteramt, so wie für das Rlchteramt in
schweren Polizey-Uebertretungen und füv die
politische Geschaftspflcge belegt seyn müssen,
längstens bis letzten dieß Monats Apri l im
Wege ihrer vorgesetzten Behörde an die ge-
fertigte Staatsgüt.er-Administration gelangen
zu lassen.

K. K. N. Oesterr. Staatsgüter-Admi-
nistration Wien am i . April i8Za.

vermischte ^erlautbarnnLen.
Z. ^20. (3)

L i c i t a t i 0 n.

Am 28. Apri l l. I . , und erforderlichen
Falles auch am folgenden Tage in den ge-
wöhnlichen Stunden, werden in dem Häuft,
N r . 35 , am alten Markte , im zweyten
Stocke, verschiedene Einrichtungsstücke, als:
Tische, tapczirte und untapezirte ^opha's und
Sessel, Schublad - und Garderobekasten , ein
Schreibkasten, ein 1?oN6>?ign0 mit 5 Oc-
taven, und sonstigem Gerathe, aus freyer Hand
versteigert, wozu die Kauflustigen eingeladen
werden. ^


